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Von Naru_Piece-lover

das einzigste Kapi xD

alsoo das hia is mein erster one shot versuch ^^ ich hoff euch gwfällts ich bin ja nich
gerade begeistert davon
---------------------------------------
Komm zu Mir

Alles kam ihr vor wie ein Traum. Verstört saß sie in einer Ecke auf dem Schiff.

„Komm zu mir“

Vor einigen Tagen hatte das Spektakel angefangen. Nichts ahnend betraten sie und
ihre Freunde die Insel, unter ihnen auch der, dem ihr Herz gehörte. Lange Zeit hatte
sie versucht ihre Gefühle zu verdrängen, doch das Verlangen nach ihm festigte sich
mit jedem Augenblick indem sie ihn sah. Er war ihr Kapitän, sie seine Navigatorin,
jeden Tag verbrachten sie beisammen und mit jeder Sekund stieg die Begiere, die wie
Feuer in ihr brannte, ein stück mehr.

„Komm zu mir“

Alles war schneller vorbei als das es angefangen hatte, eine kleiner Rangelei in einer
Kneipe, nichts ernstes, bis die Marine mit mischte.

„Komm zu mir“

Aus der harmlosen Spielerei wurde ein Kampf um Leben und Tod. Keiner von ihren
Freunden war darauf vorbereitet, daher hatten die Männer in den blau-weißen
Anzügen einen Vorteil.

„Komm zu mir“

Letzten Endes musste es so kommen. Sie hatten ihn umzingelt, es gab keinen Ausweg
mehr, er saß in der falle. Ihr Herz raste, sollte nun alles vorbei sein? Sein Traum, wie
eine Seifenblase zerplatzen? Dieser Wunsch den er hegte seit er ein kleiner Junge
gewesen war sollte einfach zerstört werden….

„Komm zu mir“

                http://www.animexx.de/fanfiction/193007/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/193007


Komm zu mir

In einer so unscheinbaren Situation sollte alles enden, was noch nicht einmal richtig
begonnen hatte. Es war unfassbar, vor wenigen Minuten stand er noch lachend vor ihr
und nun lag er da, blutüberströmt, mit leeren Augen. Sie hatte sich über ihn geworfen,
an ihm gezerrt, ihm die Wahrheit über ihre Gefühle gesagt, doch er reagierte nicht.

„Komm zu mir“

Ihr Herz war zersprungen, ohne Hoffnung je wieder repariert werden zu können. Sie
fühlte sich leer und nicht einmal mehr der Schmerz in ihrem Herzen konnte sie spüren.
Seit seinem tot hatte sie ihr Zimmer nicht mehr verlassen. Zu viele Erinnerungen an
ihn lagen in der Luft

„Komm zu mir“

Alles was ihr von ihm geblieben war, sein geliebter Strohhut und sein Todesschrei, als
das Schwert sich in seine Brust bohrte.

Wie benommen war sie sei… diesem Tag. Immer öfters hörte sie seine Stimme, im
schlaf schlich er in ihre Träume und grinste mit seinem bezauberndem lächeln.

„Komm zu mir“

Immer und immer wieder durchdachte sie den mord an ihrem geliebten Kapitäns.

„Komm zu mir“

Seine rufe wurden immer lauter und es klang in ihren Ohren als sei er nur ein paar
Meter entfernt. Einen Endschluss fassend stand sie auf

„Komm zu mir!!“

Sie ging in einen der hintersten Räume unter Deck. Dort war sie allein und ungestört.
Ihre Gedanken rasten.

„Komm zu mir“

„Ich komme, aber Versprich mir mich nie wieder zu verlassen“
Ein Schuss durchbrach die tiefe, undurchdringliche Nacht, das rauschen des Windes
des Meeres und das heißere flüstern des Windes…….

„Komm zu mir, denn ich werde dich für immer bedingungslos Lieben, so wie schon seit
unserer ersten Begegnung“
--------------------------------------------------

*hinter ecke vorluf* hee biiide bringt mich nich um weil ich Ruffy getötet hab des tat
mia selba laid aba mir hat die idee so gut gefalln ^^ hoffe euch hats au gfalle kommis
sind erwünscht, werden sogar erbettelt *auf knie fall und fleh* eure Naru_Piece-Lover
*allenen ganz lieb zuwink*
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